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P r o t o k o l l
über die 17. Sitzung des Ortsbeirats Altstadt, Feldstadt, Paulsstadt,
Lewenberg am 15. Juni 2016

Beginn: 18.30 Uhr
Ende: 20.56 Uhr

Ort: im Alten Ratssaal, Rathaus am Markt

Anwesenheit

ordentliche Mitglieder

Haring, Stephan CDU-Fraktion
Hartmann, Thomas SPD-Fraktion
Pötter, Joachim CDU-Fraktion
Rosehr, Dirk Fraktion Die Linke
Schreiber, Susanne Fraktion Unabhängige Bürger
Wehner, Steffen SPD-Fraktion

Gäste

Glanz, Sebastian Club Zenit

Wetzel, Dörte
Geese, Helmut

Leitung: Wehner, Steffen
Protokoll: Schreiber, Susanne



Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Tagesordnung und des Protokolls der letzten Sitzung
3. Bericht aus anderen Gremien
4. "Kulturzentrum Zenit" - Vorstellung des Konzepts und Darstellung der Probleme
5. Verwendung BUGA-Mittel
6. Durchführung eines Bürgerentscheides zur Bewerbung um eine Bundesgartenschau 
   2025 in Schwerin Vorlage: 00750/2016
7. Buschstraße-Teileinziehung von Benutzungsarten
8. Sonstiges

Zu TOP 1:
Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Mitglieder und Gäste und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest.

Zu TOP 2:
Die Tagesordnung wird bestätigt und das Protokoll der 16. Sitzung vom 02.03.2016 wird 
angenommen.

Zu TOP 3:
Der Vorsitzende berichtet zum Sachstand Spielplatz „Goethestraße“ und regt an von 
der zuständigen Mitarbeiterin der SDS, Frau Dominka, eine Mängelliste der Spielplätze 
im Bereich des OBRs anzufordern.

Zu TOP 4:
Herr Sebastian Glanz stellt sich und seinen Club Zenit vor.

In der Zukunft plant er hinter dem Club einen Außenbereich für die Raucher zu 
eröffnen. Da es seit Übernahme des Clubs durch Herrn Glanz zu keinen Beschwerden 
seitens der Anwohner gekommen ist, der Außenbereich hinter dem Club liegt und es 
auch seitens der Ordnungskräfte (Ordnungsamt, Polizei und Feuerwehr) zu keinen 
wesentlichen Einsätzen gekommen ist, sieht Herr Glanz keine Aspekte, die gegen eine 
Eröffnung des Außenbereiches für seine Besucher spricht. 

Da er bisher aber keine Aussage der Stadtverwaltung bzgl. der allgemeinen 
Genehmigungsfähigkeit seines Vorhabens erhalten hat, auch nicht zur Art der 
Genehmigung (reine Betriebserlaubnis, Änderung des Bebauungsplanes etc.) bittet er 
den OBR ihn bei seinem Vorhaben zu unterstützen. 

Der Vorsitzende schreibt an die Verwaltung und knüpft an den Beschluss des OBR vom 
Sep. 2015 zum Bebauungsplan Pappelgrund an. 

Zu TOP 5:
Über die Verwendung der BUGA Mittel wird nach der Wahl im Oktober 2016 
entschieden.
Bevor eine Entscheidung getroffen wird, werden die zur Auswahl stehenden Vereine 
eingeladen, um über die Verwendung der Mittel zu berichten.

Der Vorsitzende fordert eine Liste der gemeinnützigen Vereine im Bereich des OBRs 
an.



Zu TOP 6:
Eine Entscheidung über die Durchführung eines Bürgerentscheides zur Bewerbung um 
eine Bundesgartenschau 2025 in Schwerin lehnt der Ortsbeirat mit einer Gegenstimme 
ab. 

Aus Sicht des OBRs ist weder die Finanzierung gesichert, noch gibt es ein schlüssiges 
Finanzierungskonzept. Auch sind die Bürger bisher nicht ausreichend informiert. 

Zu TOP 7:
Der TOP wird zur Kenntnis genommen und auf das Ergebnis der öffentlichen Auslegung 
gewartet.

Zu TOP 8:
Mit großem Bedauern nimmt der OBR zur Kenntnis, dass der Vorsitzende Steffen 
Wehner seinen räumlichen Wirkungskreis verändert und daher seinen Vorsitz im OBR 
aufgibt. Die Mitglieder des OBR bedanken sich für das tatkräftige Engagement im OBR 
und wünschen ihm für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Kurz angesprochen wurden folgende Themen:

- Paulskirchenfest: Joachim Pötter beantwortet die Anfrage der Gemeinde.
- Anliegerbeiträge Helenenstraße: Bescheide werden in der 27 KW versendet.
- Platz der OdF: Thomas Hartmann bereitet einen Entwurf für einen Antrag auf 

Umwidmung bzw. Entwidmung der Denkmaleigenschaft vor.
- Versorgung der Katzen im Bereich des OBR: Welches Ziel verfolgt die Stadt bzw. 

das Tierheim und wer ist für die Versorgung der Katzen zuständig?
- Einbahnstraßenregelung Von-Thünen-Straße und Sandstraße: Warum wurden 

die bisherigen Fahrtrichtungen umgekehrt? Wenn kein Grund vorliegt, sollte ein 
Antrag gestellt werden, dieses wieder rückgängig zu machen, da es zu einer 
großen Verkehrsbelastung der Voßstraße kommt.

- Schlachtermarkt: Plant die Stadt eine Umgestaltung oder Umbau? Wenn ja, 
sollte eine Einladung der zuständigen Mitarbeiter der Stadtverwaltung erfolgen, 
um das Projekt dem OBR und den Bürgern vorzustellen.

- Markttage: Warum stehen die Fahrzeuge der Händler auf dem alten Markt und 
nicht auf dem Schachtermarkt?

Schwerin, den 28.06.2016

gez. Steffen Wehner gez. Susanne Schreiber
Vorsitzender Protokoll


